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Amtliche Bekanntmachungen

Aufnahme von Flüchtlingen in der Gemeinde
Es verging kein Tag in den vergangenen Wochen, in denen die Medien nicht voll waren mit Meldungen über
Flüchtlinge. Oft waren es überregionale Mitteilungen aber auch Berichte in der regionalen Tageszeitung über die
Belegung von neuen Unterkünften bei uns im Landkreis und in den Umlandgemeinden wie Maselheim, Ummendorf
und der Stadt Biberach. Aufgrund des dramatischen Anstiegs der Zugangszahlen reichen die bislang geplanten
Unterbringungskapazitäten bei Weitem nicht aus. Dies betrifft insbesondere die Erstunterbringung in den ersten 24
Monaten, für die der Landkreis verantwortlich ist. Deshalb ist der Landkreis ständig auf der Suche nach weiteren
Unterkünften und hat auch jetzt unsere Gemeinde mit dem Aufbau einer Containerunterkunft eingeplant. Als Stan-
dort kommt die freie Wiesenfläche im Gewerbegebiet „Untere Stegwiesen“ in Betracht.  

Aktuell leben knapp 1.600 Flüchtlinge im Landkreis Biberach. Davon sind 1.250 Personen in Gemeinschaftsun-
terkünften und 350 Personen in der Anschlussunterbringung untergebracht. Allein in diesem Jahr wurden dem
Landkreis bereits 1.100 Flüchtlinge zugewiesen. Die Landkreisverwaltung rechnet nach neuen Mitteilungen mit
mindestens 1.500 Zuweisungen bis zum Ende des Jahres. 

Ich glaube, dass wir die Aufnahme und die Integration von Flüchtlingen nur dann erfolgreich gestalten können,
wenn wir einen offenen und fairen Umgang miteinander pflegen. Niemand verlässt seine Heimat freiwillig: Ob Ter-
ror, Vertreibung oder wirtschaftliche Not – die Flüchtlinge haben häufig Schreckliches erlebt und sind aus ihrer ver-
trauten Umgebung gerissen worden. Weil wir all dies nicht wissen, sollten wir ihnen offen und herzlich begegnen
und ihnen einen guten Start in einer neuen Umgebung ermöglichen. Deshalb wird sich auch Warthausen in naher
Zukunft der Verantwortung stellen und seinen Beitrag zur Bewältigung der Flüchtlingskrise leisten. Der Gemein-
derat Warthausen wurde zwischenzeitlich von dieser neuen Situation eines Containerstandortes für bis zu 100 Per-
sonen informiert. Ein Vorgespräch zwischen der Gemeindeverwaltung,  der evangelischen sowie der katholischen
Kirche fand am Ende vergangener Woche statt. 

Im Wege der Anschlussunterbringung konnte die Gemeinde Warthausen bislang ihr Aufnahmesoll erfüllen. Für die
bereits hier lebenden 21 Flüchtlinge konnte Wohnraum von der Gemeinde oder von Privatpersonen genutzt wer-
den. Die jetzt zu schaffende Erstaufnahmeeinrichtung in Form einer Container-Wohnanlage erfolgt über das Lan-
dratsamt Biberach. Die Erstaufnahmeeinrichtung wird auch seitens des Landratsamtes betrieben. Der Gemeinde
fällt die Aufgabe zu, die ankommenden Kinder entweder in einem Kindergarten oder in der Grundschule
aufzunehmen. 

Eine gemeinsame Aufgabe wird es werden, die Flüchtlinge in ihrem Dasein zu begleiten. Alle Bürger, die sich ehren-
amtlich für die Flüchtlinge engagieren wollen, können sich nach der Informationsveranstaltung einem Helferkreis
anschließen. Ich bitte Sie heute bereits darum, die Flüchtlinge, die alle eine lange Reise mit leidvollen Erfahrungen
hinter sich haben, offen und herzlich zu begrüßen und die Gemeinde bei dieser humanitären Aufgabe zu unter-
stützen. Über unsere Homepage www.warthausen.de werden wir Sie aktuell über alle Themen zur Flüchtlingsun-
terbringung in Warthausen auf dem Laufenden halten. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und das Mitgestalten. 

Ihr Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 



Neues Bundesmeldegesetz
Hinweis an alle Vermieter/Wohnungsgeber
Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in
Kraft, welches das Melderecht in Deutschland das erste Mal ver-
einheitlicht. Die Meldegesetze der Bundesländer werden am sel-
ben Tag abgelöst. Sie fragen sich vielleicht, was geht mich
das an? Ab diesem Zeitpunkt gelten vor allem für Mieter, Woh-
nungseigentümer und Vermieter neue Regelungen: 
Mit § 19 des Bundesmeldegesetzes wird die bis zum Jahre 2002
bestehende Pflicht des Wohnungsgebers zur Bestätigen des
Ein- oder Auszugs von Personen in eine Wohnung wieder ein-
geführt. Innerhalb von zwei Wochen hat der Wohnungsgeber
den melderechtlichen Vorgang schriftlich zu bestätigen.
Neu ist, dass der Name und die Anschrift des Eigentümers der
Wohnung, und wenn dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist,
auch der Name und die Anschrift des Wohnungsgebers zu spei-
chern sind. Mit dieser Regelung sollen rechtswidrige Scheinan-
meldungen minimiert werden. Gleichzeitig ist es so auch in
Mehrfamilienhäusern und Eigentumswohnungskomplexen mög-
lich, die konkrete Wohnung und ihre Lage bzw. Zuordnung im
Gebäude selbst zu bezeichnen (z.B. 2. OG rechts oder Woh-
nung Nr. 28).
Die Meldebestätigung des Wohnungsgebers enthält folgende
Daten:
1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers
2. Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Aus-

zugsdatum
3. Anschrift der Wohnung sowie
4. Namen der meldepflichtigen Personen
Die Meldebehörde kann vom Wohnungsgeber Auskunft über
Personen verlangen, welche bei ihm wohnen oder gewohnt
haben.

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung überlässt. 
Dies kann der Eigentümer, eine Wohnungsbaugesellschaft, eine
Wohnungsverwaltung, Heimleiter aber auch ein Mieter sein der
noch jemanden in die Wohnung aufnimmt.
Wohnungsgeber handeln ordnungswidrig, wenn sie ihrer Mitwir-
kungspflicht nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nachkom-
men. Dies kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Den Vordruck einer Wohnungsgeberbescheinigung erhalten
Sie beim Bürgerbüro. Außerdem steht dieser auf der Home-
page der Gemeinde (www.warthausen.de) unter „Aktuelles/
Aktuelle Meldungen“ zum Download bereit. Bitte beachten
Sie, dass eine Kopie des Mietvertrages nicht ausreicht. 
Ihr Meldeamt

Wasserzähler vor Frost schützen 
Wir weisen darauf hin, dass Wasserzähler vor Frosteinwirkung 
zu schützen sind. Den Wasserabnehmern wird empfohlen,
geeignete Maßnahmen zu treffen. Die Kosten für Wasserzähler,
die wegen Schäden durch Frosteinwirkung ausgewechselt wer-
den müssen, sind vom Anschlussnehmer zu ersetzen. 

Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr
Die Meldebehörde der Gemeinde Warthausen übermittelt nach
§ 58c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der
Soldaten (Soldatengesetz) bis 31. März 2016 an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr folgende Daten
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr
2017 volljährig werden (Geburtsjahr 1999): 
1. Familienname, 2. Vornamen, 3. gegenwärtige Anschrift.
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Bürgerinformationsabend zum Thema
„Flüchtlingsunterbringung in Warthausen“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

gemeinsam mit dem Landratsamt Biberach/Sachbereich Unterbringung Flüchtlinge lade ich Sie alle zur Infor-
mationsveranstaltung 

am Mittwoch, den 21. Oktober 2015, 19.30 Uhr 
in die Turn- und Festhalle Warthausen

ein.

Aufgrund der weltweiten Krisenherde kommen vermehrt Flüchtlinge in den Landkreis Biberach. Der Landkreis
benötigt deshalb weitere Unterbringungsmöglichkeiten, um seine Verpflichtungen erfüllen zu können. 

Deshalb hat der Landkreis das unbebaute Grundstück im Gebiet „Untere Stegwiesen“ gepachtet. Auf dem
Grundstück plant der Landkreis mobile Wohncontainer für circa 100 Flüchtlinge aufzubauen. Die Betreuung
der Flüchtlinge und der Gebäude übernimmt der Landkreis wie in allen anderen Gemeinschaftsunterkünften
auch.

Bei der Informationsveranstaltung stehe ich Ihnen als Bürgermeister, sowie Herr Jürgen Kraft, Sachgebiets-
leiter Flüchtlinge und weitere Mitarbeiter aus seinem Team für Fragen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und hoffen auf eine gelingende humanitäre Aufnahme der Flüchtlinge.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Jautz 
Bürgermeister



Nach § 58c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten
nicht übermittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melde-
rechtsrahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung widerspro-
chen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
nicht wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG gebeten,
dies der Gemeinde Warthausen bis spätestens 01.12.2015
schriftlich oder im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mit-
zuteilen.

Landratsamt Biberach
Abfallwirtschaftsbetrieb
Problemstoffsammlungen 
am 16. und 17. Oktober 2015
Im Zuge der Problemstoffsammlungen durch den

Landkreis Biberach finden am Freitag, 16. Oktober, und Sams-
tag, 17. Oktober 2015, die letzten Problemstoffsammlungen in
diesem Jahr statt. Die nächste Sammlung findet im Frühjahr
2016 statt.

Freitag, 16. Oktober 2015:
Reinstetten, bei der Feuerwehr, 7.45 bis 8.15 Uhr
Haslach, bei der Raiffeisenbank, 9.15 bis 9.45 Uhr
Rot a. d. Rot, beim Sportplatz, 10.30 bis 11.15 Uhr
Tannheim, beim Sportplatz, 12.30 bis 13.15 Uhr
Berkheim, Parkplatz bei der Schule, 13.45 bis 14.30 Uhr
Kirchdorf, bei der Raiffeisenbank, 15.15 bis 16 Uhr

Samstag, 17. Oktober 2015:
Gutenzell, beim Sportplatz, 7.30 bis 8 Uhr
Schwendi, bei der Festhalle, 8.45 bis 9.45 Uhr
Wain, beim Schulparkplatz, 10.30 bis 11.15 Uhr
Burgrieden, bei der Mehrzweckhalle, 13 bis 13.45 Uhr
Achstetten, beim Kindergarten, 14.30 bis 15.30 Uhr

Angenommen werden beispielsweise Arzneimittel, Chemikalien,
Energiesparlampen, Farben, Lacke, Spraydosen, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel und andere schad-
stoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser
gehören. Nicht angenommen werden Altöl, Altreifen und Starter-
batterien sowie Problemstoffe aus Betrieben.

Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Landratsamt
gerne Auskunft unter den Telefonnummern 07351 52-6370 (Kreis-
chemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-6133 (Erich Krug).

Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
21.10.  Frau Helene Spak 

Lindenweg 9 
Warthausen 
90. Geburtstag 

22.10.  Herr Witold Dorsz  
Brauerstraße 15 
Warthausen 
77. Geburtstag  

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!



Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Sofia

Horoskin und Kinderkirche.
Thema des Gottesdienstes: 70 Jahre Stuttgarter
Schulderklärung

19.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Ökumeni-
scher, konfessionsverbindender Gottesdienst.
(Näheres dazu: Siehe unten. Pater Alfred Tönnis;
Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  20.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen 

(FBS BC)
10.00 Uhr Schemmerhofen, Pflegeheim St. Klara: 

Evangelischer Gottesdienst

Mittwoch, 21.10.
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum (siehe unten)
19.30 Uhr Hinweis auf den „Bürgerinformationsabend“ in der

Turn- und Festhalle Warthausen
(siehe unten)

Donnerstag, 22.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

10.00 Uhr Warthausen, Pflegeheim Senovum Schlosspark:
Evangelischer Gottesdienst

19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 25. Oktober – 21. Sonntag nach TRINITATIS

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird zum SENIORENKREIS im
Monat Oktober, am 21.10. von 14.30 bis 17.00 Uhr. Zu Gast ist
Dr. Ingo Gläsel aus Oberhöfen; im Mittelpunkt steht sein Reise-
bericht aus Kappadokien.

Ebenso wird hingewiesen auf die evangelischen Gottesdienste
in den Pflegeheimen: Am 20.10. um 10.00 Uhr in St. Klara
Schemmerhofen und am 22.10. um 10.00 Uhr im Pflegeheim
Warthausen.

Der Rechungsabschluss der Kirchengemeinde Warthausen für
das Jahr 2014 liegt vom Montag, den 12.10. bis Montag
19.10.2015 allen Gemeindegliedern im Pfarramt zur Einsicht-
nahme auf. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit dem
Pfarramt: 07351 – 13914.

70 Jahre Stuttgarter Schuldbekenntnis. Am 18. Oktober 1945
legte die Evangelische Kirche in Deutschland in Stuttgart eine
Erklärung vor, die erstmals öffentlich von einer Mitschuld der Kir-
chen am Dritten Reich sprach. Die Erklärung gipfelt in dem Satz:
„Durch uns ist unendliches Leid über viele Völker und Länder
gebracht worden.“ 
Im Gottesdienst am Sonntag 18. Oktober soll in Warthausen
(wie auch in anderen Gemeinden des Kirchenbezirkes) diese
Erklärung in Erinnerung gerufen und kritisch bedacht werden. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.

Herzliche Einladung zu einem „Konfessionsverbindenden Got-
tesdienst“ im Aufhofener Käppele am Sonntag, 18. Oktober um
19.00 Uhr. Der Gottesdienst lädt  alle ökumenisch Bewegten ein;
insbesondere Eheleute und Familien, die ihre Konfessionsunter-
schiede nicht als Begrenzung, sondern als Bereicherung verste-
hen. Dies Miteinander soll gestärkt und mit einem ökumenischen
Gottesdienst gefeiert werden. Im Anschluss sind alle zum
Gespräch oder Ausklang in den „Guten Engel“ nach Alberweiler
eingeladen.  

Liebe Gemeindeglieder,
ausdrücklich hinweisen möchte ich auf den 

Bürgerinformationsabend am 21. Oktober,
um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen 

(siehe S. 2 Mitteilungsblatt).
An diesem Abend erhalten Sie wichtige Informationen aus erster
Hand zur geplanten Gemeinschaftsunterkunft.  Dies ist eine gute
Gelegenheit sich mit der für Warthausen neuen Situation ver-
traut zu machen. Zu diesem Abend sind auch alle eingeladen,
die über eine eigene Mitarbeit in der Flüchtlingsarbeit nachden-
ken. Die Betreuung der Flüchtlinge und der Gebäude geschieht
durch den Landkreis und seine Mitarbeiter. Darüber hinaus hat
es sich bewährt, wenn Menschen begleitend und unterstützend
hinzukommen. Welche Art der Hilfe dabei sinnvoll ist und  wel-
che Formen (von Kleinigkeiten bis hin zu engagierter Begleitung)
möglich sind, auch darüber soll an diesem Abend informiert und
dazu eingeladen werden. Besuchen Sie also diesen wichtigen
Informationsabend.
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Gottesdienste
Freitag, 16.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Lieselotte Härle
† Ursula Lyczek
† Verstorbene der Fam. Palla und Sobek
† Theresia Schmid

Samstag, 17.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Firmbewerbern 

(vom Sonntag) 
† Ida und Albert Kopf
† Helga Moser
† Ursula und Otto Moser
† Günter Scheible
† Theresia Vogel

Sonntag, 18.10., 29. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

- Im Gemeindehaus „Kinder hören das Evangelium“
14.00 Uhr Taufe von Romy Ellen Maria Herrmann und Linus

Schalkham

Montag, 19.10.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 21.10
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Alfons und Paula Ackermann
† Cäcilia Albrecht mit Angehörigen
† nach Meinung

Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 22.10.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Herrlishöfen
18.00 Uhr Rosenkranz 

Liebe Gemeinde, 
ausdrücklich hinweisen möchte ich auf den Bürgerinformations-
abend am 21. Oktober, um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhal-
le Warthausen (siehe S. 2 Mitteilungsblatt).
An diesem Abend erhalten Sie wichtige Informationen aus erster
Hand zur geplanten Gemeinschaftsunterkunft. Dies ist eine gute
Gelegenheit sich mit der für Warthausen neuen Situation ver-
traut zu machen. 
Zu diesem Abend sind auch alle eingeladen, die über eine eige-
ne Mitarbeit in der Flüchtlingsarbeit nachdenken. Die Betreuung
der Flüchtlinge und der Gebäude geschieht durch den Landkreis
und seine Mitarbeiter. 
Darüber hinaus hat es sich bewährt, wenn Menschen begleitend
und unterstützend hinzukommen. Welche Art der Hilfe dabei
sinnvoll ist und   welche Formen (von Kleinigkeiten bis hin zu

engagierter Begleitung) möglich sind, auch darüber soll an die-
sem Abend informiert und dazu eingeladen werden. 
Besuchen Sie also diesen wichtigen Informationsabend.
Ihr Pfarrer Wunibald Reutlinger

Katechetischer Nachmittag für Firmbewerber
Für den katechetischen Nachmittag am 17.10. ab 16.00 Uhr im
Heggelinhaus bitte Schreibzeug, Schere, und 10,- Euro für das
Firmbuch mitbringen.

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 18. Oktober um 10.15 Uhr findet im Gemein-
dehaus in Birkenhard „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir
laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Strickkreis Warthausen
Wir treffen uns am Dienstag, den 20.10. um 14.00 Uhr im Heg-
gelinhaus, um die Vorbereitung für unseren Kaffeenachmittag
am Sonntag, den 25.10. zu besprechen. Bitte die angefertigten
Sachen zum Auszeichnen mitbringen. Wir bitten um vollzähliges
Erscheinen.

Elternabend-Erstkommunion
Am Dienstag, den 20. Oktober ist um 20.00 Uhr im Heggelin-
haus der erste Elternabend für die Eltern der jetzigen 3. Kläss-
ler. Die Einladungen wurden bereits verschickt. Sollte aber
jemand keine Einladung erhalten haben, ist er trotzdem eingela-
den. 

Herzliche Einladung zur Ultreya am 21. Oktober 
um 20.00 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen
Ultreya – auf geht’s – mit diesem alten Pilgerruf bestärken sich die
Pilger weltweit auf ihrem Weg. Mit diesem Ruf bestärken auch wir
Cursillistas uns auf unserem Glaubens- und Lebensweg.
Begegnung untereinander und mit dem Wort Gottes, miteinan-
der singen und beten -  dazu laden wir alle Cursillistas und alle,
die Interesse haben, herzlich ein.
Im Namen des Vorbereitungsteams  Heide Adams

Voranzeige - Kaffeenachmittag des Strickkreises 
Am Sonntag, den 25. Oktober veranstaltet der Strickkreis ab
14.00 Uhr im Heggelinhaus einen Kaffeenachmittag mit Verkauf. 

Kinderchancen in unserer Kirchengemeinde
Jedes Kind hat Talente und Fähigkeiten, die es entfalten will, um
ein selbstbewusstes, aktives und verantwortungsbewusstes Mit-
glied der Gesellschaft zu werden. Was können Kirchengemein-
den tun, um die Talente unserer Kinder zu entdecken und för-
dern? Wie können wir unseren Blick schärfen für benachteiligte
Kinder und diese aktiv ins Gemeindeleben integrieren? Es wer-
den an diesem Abend konkrete Beispiele vorgestellt und die
Möglichkeit zum Austausch geboten.
Termin: Mittwoch, 28. Oktober 2015 19.30 Uhr;  
Ort: Alfons-Auer-Haus Kolpingstr. 43 in Biberach
Anmeldung bis 23. Oktober 2015 bei Caritas Biberach-Saulgau
Frau Andrea Hehnle Tel: 07351 500-123 
E-Mail:hehnle@caritas-biberach-saulgau.de

Wallfahrt mit Pfarrer Müller rund um den Lago Maggiore
Von Pfingstmontag 16.5. bis Freitag, 20.5.2016. Genießen Sie
die Schönheit des Sees und seiner Landschaft und entdecken
Sie eindrucksvolle Kirchen und Wallfahrtsorte mit Pfarrer i.R.
Manfred Müller als geistlichen Begleiter.
1. Tag: Anfahrt über den Bernardino-Tunnel nach Locarno:

Besichtigung, evtl. Messe in der Wallfahrtskirche
Madonna del Sasso. Weiterfahrt über Cannobio zum
3*Hotel in Baveno.

2. Tag: Fahrt über Domodossola nach Re mit Wallfahrtsbasilika
(Messe) und Santa Maria Maggiore über Pallanza
(schönster Botanischer Garten Italiens im Park der Villa
Taranto).

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 16. Oktober 2015 5

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



6 Freitag, 16. Oktober 2015 Mitteilungsblatt Warthausen

3. Tag: Kirche in Orta San Guilio und Schifffahrt zur Klosterinsel:
Besichtigung von Kloster und Basilika, Sacro Monte
d`Orta oberhalb des Ortasees mit zahlreichen Kapellen
mit Figuren zum Lebensweg des Hl. Franziskus.

4. Tag: Schifffahrt von Baveno zum Eremitenkloster Santa
Catharina del Sasso. Auf der Rückfahrt  Zwischenstation
auf Isola Madre und Isola Bella (Besichtigung von
Schloss und Park). 

5. Tag: Rückreise über Cannero (Kirche mit Lourdes-Grotte:
Messe) mit Abstecher ins Versascatal (wilder Flusslauf
und römische Brücke).

Der Preis bei Halbpension mit Schifffahrt und Eintritten wird
etwa 400 € pro Person im DZ betragen (bei 40 Teilnehmern).
Programmänderungen vorbehalten!
Infoabend mit Lichtbildern am Montag, 19.10. um 20 Uhr im
Heggelinhaus.
Anmeldungen sind bis 15. November an Gottfried Schön-
berger zu richten: Tel. 07351 – 74852, 
E-Mail: gottfriedschoenberger@web.de

Morgen, am Samstag, den 17.10.2015 werden wir das schwä-
bische Brauchtum zum Herstellen von Rübengeistern in Birken-
hard wieder beleben.
Dazu laden wir alle Interessierte um 17:00 Uhr zu Weber’s in
Birkenhard, Warthauser Str. 9 in den alten Rübenkeller ein, um
gemeinsam mit unseren Kindern Rübengeister herzustellen.
Die erforderlichen Rüben werden wir zur Verfügung stellen.
Kurzentschlossene bitten wir um eine verbindliche Anmeldung
bis spätestens heute Abend um 19:00 Uhr bei Paul Weber
unter Tel. 07351-505505, damit wir noch entsprechend Rüben
disponieren können.
Wichtig ist, dass keine Kinder alleine geschickt werden, sondern
es muss wegen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim
Aushöhlen der. Rübe eine erwachsene Begleitperson das jewei-
lige Kind bzw. diejeweiligen Kinder beaufsichtigen.
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden.
Für Getränke und einen kleinen Imbiss wird bei dieser Veran-
staltung gesorgt sein. Im Anschluss an das Herstellen der
Rübengeister ist noch ein kleiner Rübengeisterumzug in Birken-
hard geplant, um den Kindern auch ein entsprechendes Erfolgs-
erlebnis mit dem selbst gemachten Rübengeist zu vermitteln.
Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich die Brauch-
tumsfreunde Birkenhard e. V.
Weitere Informationen zu unseren Vereinsaktivitäten gibt es
auch auf unserer Internetseite:
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de

Einladung
Sing & Swing mit CHORISMA Warthausen und der Big Band
des Johann-Vanotti-Gymnasiums Ehingen
1. Konzert: 17.10.2015 in der Festhalle in Warthausen 
2. Konzert: 24.10. 2015 in der Lindenhalle in Ehingen

Beginn jeweils 19.30; Einlass ab 18.30; freie Platzwahl
Vorverkauf für beide Konzerte bei der KSK Warthausen u.
Biberach, sowie beim Ehinger Buchladen. 
Eintrittspreis: 9 Euro.
Informationen unter www.chorisma-warthausen.de 

Einladung zur Metzelsuppe 
am Sonntag, den 18.10.2015
Die Gartenfreunde Warthausen laden auch
dieses Jahr wieder zu ihrem traditionel-
len Metzelsuppen-Essen ein. Ab 11 Uhr
gibt es Schlachtplatte, Blut- und Leber-
würste, delikates Sauerkraut und, ganz
bodenständig, einige Scheiben Brot dazu.
Ein zusätzliches Angebot insbesondere für Kinder sind Schnitzel
mit Pommes frites. Die Essens-Preise sind moderat, auch die
Getränke gibt es günstig. Bei schönem Wetter gibt es die Mög-
lichkeit, draußen zu essen. Nachmittags servieren die Garten-
freunde Kaffee und Kuchen, Selbstgemachtes und Feines.
Unsere schöne Gartenanlage lädt zu einem kleinen Spaziergang
ein. Dort gibt es viele Inspirationen für den eigenen Garten und
etliche beschauliche Ecken.
Achtung Terminänderung! Am Donnerstag, den 29. Oktober
um 19.30 Uhr findet unser alljährlicher Kurs „Grabgestecke zu
Allerheiligen persönlich gestaltet“ im Vereinsheim in der
Jahnstraße statt. Edelreisig wie Weiß- oder Blautanne und sons-
tige Koniferen werden gestellt, Dekorationsmaterial wie Schlei-
fen, Anhänger, Zapfen bitte selber mitbringen. Der Steckkurs ist
für Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder bezahlen 10 €.
Eine Voranmeldung ist erforderlich bei Familie Steinhilber, Tel.
9719 bis zum Sonntag, den 18.10.2015. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen.

Kleintierausstellung der Vereine Biberach, Uttenweiler und der
Aquarienfreunde Biberach am 24./ 25. Oktober in der Ausstel-
lungshalle des Kleintierzuchtvereins Biberach, Steigmühlstr.
32.
Die Tierschau ist am Samstag von 9-18 Uhr und am Sonntag
von 10-17 Uhr geöffnet.
Über 300 Kaninchen, Hühner und Vögel, reichhaltiger Mittags-
tisch und Kuchenbuffet, Kinderprogramm.

Blasorchester 
Unsere nächsten Proben sind am Dienstag, 20. Oktober und
Donnerstag 22. Oktober jeweils um 20:00 Uhr.

Jugendfußball 

F-Junioren Sonntag 18.10.15
Spieltag in Schemmerhofen 
Spielbeginn:  14:30 Uhr
Treffpunkt:     13.30 Uhr Aldiparkplatz Warthausen

E-Junioren Donnerstag 15.10.15
Auswärtsspiel beim SV Baltringen
Spielbeginn:  17:30 Uhr
Treffpunkt:   Wie in der E-Mail angekündigt

D-Junioren Samstag, 17.10.2015
Heimspiel gegen den TSV Hochdorf
Spielbeginn: 12.30 Uhr
Treffpunkt: 11.30 Uhr, Sportgelände Birkenhard

B-Junioren Samstag 17.10.15
Auswärtsspiel bei der SGM Schönebürg
Spielbeginn:  15:30 Uhr
Treffpunkt:   wie im Training besprochen

Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Chorisma Warthausen

Gartenfreunde Warthausen

Kleintierzuchtverein Biberach

Musikverein Warthausen

Spielgemeinschaft 
TSV Warthausen/ SV Birkenhard



A-Junioren Samstag 17.10.15
Heimspiel gegen die SGM Burgrieden
Spielbeginn:  15:30 Uhr
Treffpunkt: 14:15 Uhr

Boogie-Woogie-Kurs für Anfänger
Am Mittwoch, 14. Oktober 2015 um 19 Uhr, startete ein Anfän-
gerkurs in der Gymnastikhalle in Oberhöfen (Eingang an der
Rückseite des Gebäudes). Ein Einstieg am Mittwoch, 21.
Oktober 2015 ist noch möglich, es folgen dann noch weitere
vier Kursabende. 
Das Angebot richtet sich an alle Altersklassen, unterrichtet wird
der Achterschritt, sodass ein Einstieg in die Boogie-Gruppe im
Anschluss problemlos möglich ist. 
Anmeldung und Info unter: www.boogie-biberach.de oder ein-
fach am ersten Kursabend vorbeikommen. 
Die Dancing Rabbits sind dem SV Birkenhard angeschlossen
und existieren bereits seit 1998. Beim „Tanz durch die Jahrhun-
derte“, der jedes Jahr an Schützen in Biberach stattfindet, tanzt
die Gruppe seit der Erweiterung durch das 20. Jahrhundert im
Jahr 2001 ununterbrochen mit. Bei der offenen Stadtmeister-
schaft Rock`n`Roll und Boogie-Woogie in Laupheim im Frühjahr
diesen Jahres belegte die Tanzgruppe mit „In the mood“ Platz 2. 

Fußball 
1. Mannschaft: Am Sonntag, 18.10.2015, 
15:00 Uhr, Auswärtsspiel TSG Achstetten - SV Birkenhard 
2. Mannschaft: Am Sonntag, 11.10.2015, 
13:15 Uhr, Auswärtsspiel TSG Achstetten II - SV Birkenhard II 

TT-Abteilung
Am Samstag, 17.10.2015 finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Uhr Jungen I – TSG Maselheim,
11:00 Uhr Jungen II – SV Oberessendorf,
18:30 Uhr SG Aulendorf - Herren I,
18:30 Uhr SV Rissegg – Herren IV,
19:00 Uhr Herren III – TSV Ummendorf.
Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Abteilungsversammlung – Fußball am 09.10.2015
Am Freitag, den 09.10.2015 fand die jährliche Versammlung der
Fußballabteilung in unserem Vereinsheim statt. Vorstand und
Abteilungsleiter Thomas Weiler begrüßte 46 interessierte Zuhö-
rer aus den Bereichen Jugend, Aktive Damen- und Herren und
AH. Thomas Weiler stellte nach 4 1/2 Jahren sein Amt als Abtei-
lungsleiter zur Verfügung und wird zukünftig das Amt des Vor-
stands begleiten. Für seine tolle Tätigkeit und ständige Hilfsbe-
reitschaft nochmals Vielen Dank! Als seinen Nachfolger wählte die
Versammlung einstimmig Heribert Moosmann für 2 Amtsjahre. 
Aus dem bisherigen Ausschuss schied Eva Hertenberger, Nora
Jaumann und Uli Berg aus. Auch diesen ehrenamtlichen Helfern
vielen lieben Dank für Eure Unterstützung! Eva Hertenberger
bleibt den Fußballerinnen und Fußballern zusammen mit Hansi
Fürst als Vereinsheim-Team erhalten und kümmert sich um die
Geschicke im und ums Vereinsheim. Theo Hertenberger fungiert
weiter als Platzwart und kümmert sich darüber hinaus um die
Technik Rund um das Sportgelände und Vereinsheim! 
Manfred Cziommer und Bernhard Eicher wurden als Vertreter
der Aktiven Herren gewählt und bestätigt. Ebenso Linda Krause
und Jenny Sieber als Vertreterinnen der Damenmannschaft.

Neu in den Ausschuss gewählt wurden Thomas Seemann als
Vertreter der AH, Sascha Haydt als stellvertretender Abteilungs-
leiter, Stefan Angele als Kassierer der Fußballer und Wolfgang
Höhn als Vertreter der Jugend. Für Eure Bereitschaft auch vie-
len Dank! Der Ausschuss besteht nunmehr aus 9 ständigen Mit-
gliedern und nimmt seine Tätigkeit unverzüglich auf! Hierfür viel
Erfolg und gutes Gelingen!

Herrenfußball: 
Sonntag, 18.10.2015 
Auswärtsspiel gegen den SV Burgrieden
1. Mannschaft
Die 1. Herrenmannschaft des TSV hatte mit den SF Bronnen
das Überraschungsteam der Liga zu Gast. Unerklärlich war des-
halb, dass die Gäste bereits nach 30 Minuten mit 3:0 führten und
die Heimelf von der Spielstärke der SF Bronnen überrascht
schien. Durch viele unnötige Ballverluste spielte man dem cle-
veren Gästeteam in die Karten und konnte dieses dadurch in
keiner Phase des Spiels ernsthaft in Bedrängnis bringen. Am
Ende siegten die Gäste deutlich und der TSV unterlag mit 1:6.
Die Aktiven Herren liegen somit auf Tabellenplatz 10. Die kom-
menden Partien gegen Teams aus dem Tabellenkeller und
Tabellenmittelfeld sind für das junge Team also richtungswei-
send für den weiteren Saisonverlauf. Schon am Sonntag gegen
den SV Burgrieden möchte die Mannschaft unter Beweis stellen,
dass die letzten Niederlagen lediglich ein kleiner Rückschlag
gewesen sind und man deutlich besser Fußball spielen kann als
zuletzt gezeigt. Spielbeginn in Burgrieden ist um 15 Uhr! 

2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft des TSV kam am vergangenen Sonntag zu
einem verdienten 4:1 Heimerfolg gegen die SF Bronnen. Die
Reserve setzte dadurch Ihren Aufwärtstrend der letzten Wochen
fort. Nach einer ausgeglichenen ersten Hälfte zogen sich die
Gäste am Ende mit einem 1:4 noch glimpflich aus der Affäre. Bei
besserer Chancenauswertung wäre ein deutlicherer Sieg für die
Reserve möglich gewesen. Die Reserve ist die nächsten 3
Wochen spielfrei. Das nächste Spiel findet am 15.11.2015
Zuhause gegen Baltringen statt.

Frauenfußball: 
Sonntag, 18.10.2015 
Heimspiel gegen die SGM Sießen 
Die Damen des TSV gerieten gegen den Tabellenführer aus
Reinstetten bereits nach 10 Minuten mit 0:2 in Rückstand. Die
gefestigte Mannschaft war hierdurch jedoch keineswegs beein-
druckt und erkämpfte sich stark, noch vor der Halbzeitpause, ein
mehr als verdientes 2:2 (Winkler Sandra 24.Minute; Maier The-
resa 36.Minute). Nach der Pause trat der TSV dominant auf und
schoss die Führungstreffer zum 4:2 (Winkler Bianca, 68.Minute;
Winkler Sandra, 85.Minute). Kurz vor Ende traf der SV Reinstet-
ten noch glücklich zum  4:3. Mit 2 Spielen und 5 Punkten weni-
ger lauert die Damenmannschaft auf Rang 2 der Tabelle und
hofft auf einen weiteren Ausrutscher des Spitzenreiters. Am
kommenden Sontag ist die SGM Sießen zu Gast. Mit einer
erneut tollen Leistung soll ein weiterer Dreier eingefahren wer-
den. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr!

Freitag, 16.10.2015 
Rundenwettkampf der 1. LG - Mannschaft gegen 
Oberstetten / Kreisoberliga Beginn: 20:00 Uhr in Oberstetten 
Sonntag, 18.10.2015 
Böllerschützentreffen in Maselheim 

Einladung zu unserem nächsten Treffen am Dienstag, 20. Okto-
ber 2015 um 14.00 Uhr im Heggelinhaus. Geburtstage Juli /
August / September.  
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Hallo Jahrgang 37 
Statt dem Stammtisch am 29.10. besuchen wir „Härles Mostbe-
sen“ in Dunzenhausen. Bitte unter Telefon 13344 anmelden.  
Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.  

Unser nächster Ausflug wartet auf uns. Diesmal geht’s zur
Schau-Bäckerei Häussler in Heiligkreuztal. Die Backvorfüh-
rung findet am

Dienstag, den 27. Oktober 2015 
von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

statt. Die Bäckerei-Kunst wird uns näher gebracht und anschlie-
ßend gibt es eine Kostprobe einiger Backprodukte. Unkosten-
beitrag beträgt pro Person 14,00 €.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren um 12.40 Uhr am
Marktplatz in Warthausen ab. Aus organisatorischen Gründen ist
bis spätestens Donnerstag, 22.10.15 eine Anmeldung erforder-
lich; Waltraud Tel.: (07351) 74838.
Ich wünsche Euch noch einen angenehmen Altweiber-Sommer
und bis bald.

Für unsere Kindertageseinrichtung in Alberweiler suchen wir
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine 

Kindergartenfachkraft 
mit einem Beschäftigungsumfang 
von 45 bis 60 Prozent, unbefristet 

Wir suchen Kindergartenfachkräfte mit staatlicher Anerkennung als
Erzieherin, Kinderpflegerin oder einer vergleichbaren Ausbildung
entsprechend dem Fachkräftekatalog als weitere pädagogische
Fachkraft in der Regelgruppe (3 - 6 Jahre). Die Anstellung kann
wahlweise mit einem Beschäftigungsumfang von 45 bis 60 Prozent
erfolgen. Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tar-
ifvertrages für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S 4 der Ent-
gelttabelle für den Sozial- und Erziehungsdienst.
Wenn Sie offen sind, sich stets neu auf Kinder einzulassen, Wert
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Familien leg-
en und in einem aufgeschlossenen und engagierten Team mitar-
beiten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 26. Oktober 2015 an das Bürgermeisteramt, Haupt-
str. 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn
Link unter Tel. 07356 9356-25, E-Mail: alfons.link@schemmer-
hofen.de oder an die Leitung der Kindertageseinrichtung Frau
Weigele, Tel. 07356-1422. 

Woche der Fachkräftesicherung
Berufsstart im Gesundheits- und Sozialwesen
Das Gesundheits- und Sozialwesen bietet eine Vielzahl interes-
santer Berufsfelder, die Einstellungschancen nach der Ausbil-
dung sind regional wie überregional gut. „Als Fachkraft in den
Gesundheits- und Pflegeberufen ist man am Arbeitsmarkt
gefragt“, erläutert Peter Rasmussen, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm. Im Rahmen der

„Woche der Fachkräftegewinnung“ findet in der Biberacher
Arbeitsagentur am Mittwoch, 28. Oktober, ein Aktionstag zum
Thema Berufsstart im Gesundheits- und Sozialwesen statt.
Informationen aus erster Hand bieten die Gesundheits- und
Krankenpflegeschule der Sana-Kliniken des Landkreises Biber-
ach und die Matthias-Erzberger-Schule als berufliche Schule für
Altenpflege und Sozialpädagogik. Der Internationale Bund für
Sozialarbeit ist als Gast zum Thema Freiwilligendienste vor Ort.
Darüber hinaus bietet die Berufsberatung der Arbeitsagentur
neutrale und individuelle Informationsgespräche rund um die
Themen Ausbildung und Studium an. Parallel dazu finden Vor-
träge über die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten und
Freiwilligendienste statt. 
„Mit dieser Informationsveranstaltung bieten wir allen an einer
Ausbildung im sozialen Bereich interessierten Menschen die
Gelegenheit, die eigenen Möglichkeiten in dieser Branche zu
entdecken“, so Peter Kaltenmark, Geschäftsstellenleiter des
Agenturverbundes Biberach/ Ehingen. 
Die Veranstaltung findet von 14 bis 17 Uhr im Eingangsbereich
der Agentur für Arbeit Biberach, Waldseer Straße 34, statt. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Information zu den Vorträgen:
14 Uhr bis 14:30 Uhr: Krankenpflegeschule Biberach
14:45 Uhr bis 15:30 Uhr: Matthias-Erzberger-Schule
14:45 Uhr bis 16:15 Uhr: Internationaler Bund (IB) Ulm

Neuer Ratgeber

IGeL-Angebote beim Arzt
Was Sie über private Zusatzleistungen wissen müssen
Wenn gesetzlich Krankenversicherte beim Arzt ihr Portemonnaie
zücken, holen sie nicht immer nur die Gesundheitskarte heraus.
Viele bezahlen auch bares Geld für sogenannte Individuelle
Gesundheitsleistungen (IGeL), die die Krankenkasse nicht über-
nimmt. Das können etwa Ultraschallbilder sein, Zahnreinigungen
oder Akupunktur-Behandlungen. Doch wenn die Kassen diese
Leistungen nicht bezahlen – taugen sie dann überhaupt etwas?
Nur manche sind wirklich sinnvoll, andere nutzen wohl vor allem
der Praxiskasse. Detaillierte Einschätzungen dazu liefert der
neue Ratgeber „IGeL-Angebote beim Arzt – Was Sie über priva-
te Zusatzleistungen wissen müssen“ der Verbraucherzentralen.
Das 200-seitige Buch gibt einen Überblick über die am häufigs-
ten angebotenen IGeL und die zugehörigen Bewertungen des
IGeL-Monitors. Zudem erfahren die Leser, wie sie in der Arzt-
praxis souverän über kostenpflichtige Angebote entscheiden,
auch wenn sie bereits im Wartezimmer damit überrumpelt wer-
den. 

Frauenwirtschaftstag in Ulm: 
Arbeitswelt 4.0! Was erwartet uns Frauen? 
„Digitalisierung“ lautet das Schlagwort des diesjährigen Frauen-
wirtschaftstages in Ulm, der am Freitag, 16. Oktober 2015, ab
13.30 Uhr in der Handwerkskammer Ulm, Olgastraße 72, statt-
findet. 
Zentrales Thema für den Impulsvortrag von Frau Melanie Vogel,
Initiatorin der women&work, und der anschließenden Diskussion
mit regionalen Unternehmen sind der Wandel der Arbeitswelt im
Zeichen der zunehmenden Digitalisierung und die damit einher-
gehenden Veränderungen für das Berufsleben von Frauen. 
Wird das, was heute noch visionär erscheint, unser Arbeiten und
damit auch unser Leben grundlegend verändern? Wie muss
Arbeit gestaltet sein, wenn wir von den Möglichkeiten wie Home-
Office, Cloud-Working oder Co-Working profitieren möchten? 
Der Frauenwirtschaftstag in Ulm ist eine Kooperationsveranstal-
tung der Kontaktstelle Frau und Beruf in der IHK-Region Ulm,
der Handwerkskammer Ulm, der Wirtschaftförderung der Stadt
Ulm, dem Frauenbüro der Stadt Ulm, der Agentur für Arbeit Ulm
und der Universität Ulm. 
Der Frauenwirtschaftstag in Ulm ist kostenfrei und findet statt
am: Freitag, 16. Oktober 2015, ab 13:30 Uhr, Handwerkskam-
mer Ulm. Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Sonstiges
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Anmeldung und Informationen: 
Handwerkskammer Ulm, Angela Klose, Olgastraße 72, 89073
Ulm, 0731/1425-9151, a.klose@hwk-ulm.de

Mit dem Europäischen Freiwilligendienst oder
auf internationalen Jugendbegegnungen
Auslandserfahrung sammeln 
Im Rahmen des Europäischen Freiwilligendienst (EFD) können
junge Erwachsene zwischen 17 und 30 Jahren ein halbes bis zu
einem Jahr im europäischen Ausland leben und im sozialen, kul-
turellen oder ökologischen Bereich bei einer Organisation mitar-
beiten. Der EFD ist Teil des von der EU geförderten Programms
„Jugend in Aktion“ und die Teilnehmenden bekommen dabei die
Unterkunft, Verpflegung sowie ein kleines Gehalt gestellt.
Das Jugendwerk der AWO Württemberg unterstützt als Entsen-
deorganisation Interessierte bei der Suche nach einer geeigne-
ten Einsatzstelle im Ausland und bei der Antragstellung. Beim
kostenlosen Informationsabend am 27. Oktober 2015 um 18 Uhr
in Stuttgart bei tipsntrips Jugendinformation in der Eichstraße,
erfährt man alles über den Freiwilligendienst und bekommt Infor-
mationen aus erster Hand von ehemaligen Freiwilligen.
Junge Leute die nicht so lange ins Ausland können oder wollen,
dennoch aber interkulturelle Erfahrungen sammeln möchten,
haben die Möglichkeit an internationalen Jugendbegegnungen
teilzunehmen. Sie bieten den Teilnehmenden die Chance mehr
von einem Land, den Menschen und der Kultur kennenzulernen,
als es sonst im Urlaub möglich ist.
In den Herbstferien findet vom 02. bis 08. November 2015 die
internationale Jugendbegegnung „Vielfalt in Bewegung“ in
Cognac, Frankreich, statt. Das Hauptziel dieser Jugendbegeg-
nung ist, sich zu dem Thema „Vielfalt“ über den Tanz auszutau-
schen. Neben vielen unterschiedlichen Workshops schließt die
Begegnung mit einer öffentlichen Vorführung ab. Wer sich gerne
tänzerisch ausprobieren möchte und im Alter zwischen 16 und
21 Jahren ist, kann sich noch anmelden.
Weitere Informationen zum EFD und zu internationalen Jugend-
begegnungen erhält man auf www.jugendwerk24.de oder telefo-
nisch unter 0711 – 945 729 122.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Vorträge und Seminare - „Frauen und Ihre Rente:
Was ist wichtig?“ am 20. Oktober 2015 in Ulm
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Ant-

worten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum
Ulm der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in
seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Ulm informiert die Rentenversicherung am 20.10.2015 um
9:30 Uhr über das Thema „Frauen und Ihre Rente: Was ist wich-
tig?“. Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei unter
anderem auf folgende Fragen ein: Wie ermittelt sich die Rente
bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs oder Pflegezeiten?  Was ist
ein Versorgungsausgleich bei Scheidung? Welche Leistungen
gibt es im Todesfall des Partners?
Der Vortrag findet im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr.10, 
3. Obergeschoss statt und dauert etwa eineinhalb Stunden.
Anmeldung ist erforderlich unter der Tel.Nr. 0731 920410

Landratsamt Biberach
Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert:
Hektik & Genuss – Planung macht`s möglich 
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt zum Kurz-
vortrag und anschließendem Kochkurs unter dem

Motto „Hektik & Genuss - Planung macht`s möglich“ am Donners-
tag, 29. Oktober 2015, von 8.30 bis zirka 12 Uhr in der Schulkü-
che des Landwirtschaftsamts Biberach, Bergerhauser Str. 36 ein. 
Liselotte Rieger gibt Informationen  zur Nahrungsmittelausga-
benentwicklung in Deutschland, Verzehrgewohnheiten und zur
Entwicklung der Haushaltsgrößen und des Energiebedarfs.

Außerdem geht sie auf die Themen Heißhunger & Snacks,
Berufstätigkeit der Frau, Essen zwischendurch und nebenher
sowie nachhaltige Lebensmittelauswahl ein. Im Anschluss geht
es in die Praxis mit Tipps zu pfiffigen Kreationen, die sich schnell
und gut vor- und zubereiten lassen.
Zum Abschluss können die von den Teilnehmenden erstellten
leckeren Variationen probiert werden. Die Seminargebühr
beträgt zehn Euro. Mitzubringen sind Getränke, Schürze,
Geschirrtuch und kleine Behälter für Kostproben. Der Anmelde-
schluss ist am Montag, 26. Oktober 2015. Anmeldungen sind
möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an
07351 52-6703 oder per E-Mail an post@b-ea.de.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Sachkunde im Pflanzenschutz
Das neue Pflanzenschutzgesetz und die Sachkundeverordnung
verpflichten alle Fachwarte, Gärtner, Gemeinde- und Bauhofmit-
arbeiter, die Pflanzenschutzmittel anwenden, zu einer Weiterbil-
dung im Pflanzenschutz. Auch für alle Verkäufer, die Pflanzen-
schutzmittel abgeben, besteht eine Weiterbildungspflicht im
Pflanzenschutz. Die Fortbildungsmaßnahme muss einen zeitli-
chen Umfang von vier Stunden umfassen. Ohne den Nachweis
des Besuches solcher Fortbildungsveranstaltungen kann die
vorhandene Sachkunde ungültig werden. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt deshalb eine
zu diesem Themenbereich anerkannte Fortbildungsmaßnahme
durch. Dabei werden auch aktuelle, tierische und pflanzliche
Schaderreger vorgestellt. Des Weiteren werden Problemberei-
che im Düngebereich erörtert.
Die Fortbildung findet statt am Freitag, 19. Februar 2016, von 9
bis 13 Uhr im Kleintierzucht-Vereinsheim, Steigmühlstr. 32. Für
das Seminar mit Pflanzenschutzexperten Adalbert Griegel und
die Ausstellung der Besuchsbescheinigung ist eine Gebühr über
40 Euro zu entrichten. Der Personalausweis ist zu der Veran-
staltung mitzubringen.
Eine verbindliche Anmeldung ist möglich unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6702 oder per Fax an 07351 52-6703. Der Anmel-
deschluss, bedingt durch die Terminorganisation des Referen-
ten, ist bereits am Freitag, 23. Oktober 2015.

Kreationen genießen
Kraut & Kohl – ein bunter ballaststoffreicher Genuss
Die Biberacher Ernährungsakademie im Landwirtschaftsamt
bietet Hobbyköchinnen und -köchen die Möglichkeit zur Erstel-
lung von pfiffigen, saisonalen Herbst-Kreationen.
Liselotte Rieger von der Biberacher Ernährungsakademie gibt
am Freitag, 23. Oktober 2015 von  8.30 bis zirka 12 Uhr in der
Schulküche des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Str. 36  in
Biberach Tipps und Informationen zu Kraut und Kohl. Dabei geht
es um die Themenbereiche anbauen und einkaufen, lagern und
bewusst planen, sowie Ballaststoffe in der Ernährung und die
vielseitigen Verwertungsmöglichkeiten.
Kraut und Kohl gibt es in allen möglichen Formen, Farben und
Geschmacksvarianten. Lange galt er als Arme-Leute-Essen,
heute ist er wieder aktuell. Nicht erst beim Kosten, schon beim
Zubereiten verströmt Kohl seinen ganz eigenen köstlichen Duft.
Zum Abschluss können die von den Teilnehmern erstellten
leckeren Kreationen probiert werden. Die Kosten für die verwen-
deten Lebensmittel werden auf die Teilnehmer umgelegt. Die
Gebühr beträgt 10 Euro. Mitzubringen sind Getränke, Schürze,
Geschirrtuch und Behälter für Versucherle. Anmeldungen sind
bis Dienstag, 20. Oktober 2015, unter der Telefonnummer 07351
52-6702, per Fax an 07351 52-670 und per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@biberach.de möglich.

Obst- und Gartenbauakademie Biberach:
Vortrag „Kleinwindanlagen – Strom selbst erzeugen und
direkt nutzen“
Die Energiewende selbst in die Hand nehmen – Manfred
Lehner referiert am Mittwoch, 21. Oktober 2015, über Klein-
windanlagen. Auf dem Hausdach oder auf freiem Gelände
montiert, ist diese eine optimale Ergänzung zur Photovol-
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taikanlage. Beginn ist um 19 Uhr im Vortragsraum im Land-
wirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36.
Welche Leistung wann, wie und wo erwartet werden kann, wird
Thema dieses Vortrages sein. Dazu werden die verschiedenen
Bauarten und deren günstige Standorte auf dem eigenen Grund-
stück angesprochen. Auch die Durchführung der Windmessung,
Genehmigung, Selbstmontage und Speichermöglichkeiten wer-
den vorgestellt.
Die Vortragsgebühr beträgt 18 Euro. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 16. Oktober möglich unter der Telefonnummer
07351 52-6702 oder per Fax an 07351 52-6703.

Landrat ruft zur Teilnahme auf
KOMM fördert Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im November 2015 in die
zwölfte Runde. Es können wieder Präventionsprojekte an
Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert werden.
Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und
Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreis-
sparkasse Biberach. Einzelne Projekte können mit einem
Förderbetrag von bis zu 1.500 Euro gefördert werden. Im ver-
gangenen Jahr wurden 31 Projekte zur Förderung ausgelobt.
„Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit der Förderung
Ihrer Projekte im Bereich Jugendschutz, Gewalt- und Sucht-
prävention“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zur Teilnahme auf.
„Fördergelder können freie und öffentliche Träger der Jugendar-
beit, Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise
und gemeinnützige Vereine beantragen.“
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Anträge
sind bis 15. November 2015 beim Landratsamt Biberach, Kom-
munale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 9, 88400
Biberach einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim
Landratsamt.
Die aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und
nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet
unter www.ju-bib.de. Fragen können an die Kommunale Sucht-
beauftragte Heike Küfer unter der Telefonnummer 07351 52-
6326 gerichtet werden.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach - KOMM, der sich mit den Themenbereichen
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz be-
schäftigt. Der Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem
Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der
Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompeten-
zen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem die
Sana Kliniken des Landkreis Biberach, die Zentren für Psychia-
trie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit
KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, um die
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Leben-
skompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von
Kindern und Jugendlichen zu fördern.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Wald und Wild“ und Führung durch die
große Obstsortenausstellung im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 18. Oktober 2015, bietet das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried von 10 bis
16 Uhr einen herbstlichen Familiensonntag rund um das
Thema „Wald und Wild“. Um 11 Uhr findet zudem eine offe-
ne Führung durch die große Obstsortenausstellung statt.
Um 11 Uhr führt Kreisgärtner Michael Ege durch die eindrucks-
volle Obstsortenausstellung in der so manche Rarität gezeigt
wird und teilt sein Wissen mit den Besucherinnen und Besu-
chern. Der Fachmann weiß dem Besucher Beeindruckendes
und Wissenswertes über die mehr als 300 alten Apfel- und 23
Birnensorten auf spannende Art zu näher zu bringen. Fragen
sind dabei herzlich erwünscht. 
Beim Familiensonntag am 18. Oktober dreht sich im Museums-
dorf Kürnbach von 10 Uhr bis 16 Uhr alles um „Wald und Wild“.
Mit einem liebevoll eingerichteten Wald-Diorama und einem Info-
stand vermittelt der Hegering Bad Schussenried den Besuchern

Informationen rund um die Jagd. Welche Jagdsignale im Wald
erschallen können, führt die Jagdhornbläsergruppe gekonnt vor.
Der Hegering zeigt zudem in mehreren Vorführungen, was ein
guter, gewissenhafter Jagdhund alles können muss.
Auch wer schon immer mehr über Pilze wissen wollte, ist an die-
sem Tag im Museumsdorf richtig. Dort erklärt der Pilzsachver-
ständige Karl Keck alles über unsere heimischen Pilze und teilt
seine Tipps zur erfolgreichen Pilzsuche. Warum Kräuter aus
dem menschlichen Leben nicht wegzudenken sind, erläutert Ire-
ne Bänsch in zwei offenen Führungen auf unterhaltsame Art.
Informationen über Wildtiere bekommt der interessierte Besu-
cher bei dem Wildexperten Hans Georg Honold.
Peter Fink führt den Besuchern vor Augen, wie gefällte Bäume
mit Pferden aus dem Wald „gerückt“ wurden, bevor es Maschi-
nen gab. Wie Holzscheite mit der selbstfahrenden Bandsäge
zerkleinert werden und wie man Reisigbesen herstellt, können
die Besucher ebenfalls erfahren.
Das herbstliche Programm bietet aber auch ausgiebige Angebo-
te bei denen die kleineren Besucher selbst aktiv werden können.
So können sie lustige Rübengeister schnitzen, ihrer Kreativität
beim Weben mit dem Naturwebrahmen freien Lauf lassen oder
Tüten mit Tierpfoten-Stempeln bedrucken. Wer möchte, kann
bei Franz Fiesel ein kleines Tier aus Holz anfertigen oder bei
unserem Seiler Karl Emhart selbst ein Seil herstellen. Wer es lie-
ber ruhig mag kommt bei der Märchenerzählerin Edith Rauta auf
seine Kosten, die, passend zu Thema, Geschichten erzählt, in
denen Tiere die Hauptrollen spielen.
Für das leibliche Wohl sorgen die Frauen von „Service direkt“ mit
leckerem Wild-gulasch und herbstlicher Jägersuppe, sowie Kaf-
fee und Kuchen. Leckereien aus dem historischen Backhäusle
können die Besucher beim Museumsbäcker bekommen und wer
es noch etwas gemütlicher möchte, kann sich in der Vesperstu-
be an oberschwäbischen Spezialitäten laben.

Auf zur „Metzelsupp“ 
auf die Bachritterburg
Am 17. und 18. Okt. wird in der Burg-
schänke das jährliche Schlachtfest,
begangen und traditionelle oberschwä-

bische Metzelsupp serviert. Begleitend dazu organisiert das
Team der Bachritterburg seinen „Ball der Köche“ mit Köstlichem
aus dem mittelalterlichen Orient und Okzident und erinnert damit
an die Zeit der Kreuzritter, als sie fremdländische Gewürze mit
ins Abendland gebracht haben. Ob Pfeffer, Safran oder Muskat,
diese köstlich würzenden Zutaten bereichern bis heute unser
Kochen. Darüber hinaus wird das beliebte Jagdbogenschießen
und auch mittelalterliches Spielen angeboten. 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Federseemuseum Bad Buchau
„Schule macht Museum“  
Eine Ausstellung zur Schulkooperation des Progymnasi-
ums Bad Buchau mit dem Federseemuseum (18.10 bis
01.11.2015)
Zum Saisonende präsentiert das Federseemuseum in einer
Studioausstellung die Ergebnisse des Steinzeitprojektes,
welche in Kooperation mit dem Progymnasium Bad Buchau
entstanden sind. Und das Resultat kann sich sehen lassen
– täglich von 10 bis 18 Uhr. 
Seit Sommer 2011 kooperieren Museum und Schule miteinan-
der, indem sich Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 6 bis
8 im Museum intensiv mit dem Thema „Leben in der Jungstein-
zeit“ beschäftigen. 
Dabei ist es beiden Seiten ein Anliegen, das Weltkulturerbe
Pfahlbausiedlungen begreifbar zu machen, im ganz wörtlichen
Sinne!  Auch wenn das manchmal bedeutet, bis zum Ellenbogen
im Lehm zu stecken.



So, 18.10. 10 – 18 Uhr: Pflanzen, die die Welt verändern
Der erste Anbau von Getreide führte zu revolutionären Verände-
rungen in allen Lebensbereichen. Aber auch andere Pflanzen,
wie z.B. Pfeffer, Kaffee, Tee und die Kakaobohne nahmen Ein-
fluss auf die Weltgeschichte. 
Möchten Sie wissen, welche Ihrer Küchenzutaten seit der Stein-
zeit bei uns verwendet wurden? Welche Früchte uns die Römer
brachten oder welches Gemüse erst nach der Entdeckung Ame-
rikas auf unseren Tellern landete? Hätten Sie gedacht, dass
Trinkschokolade, die heute beim Frühstück den Kindern Energie
für den Tag geben soll, einst Indianern als „Krafttrunk“ diente und
später den europäischen Königshäusern und dem Adel vorbe-
halten war? Begeben Sie sich mit Britta Pollmann auf eine sinn-
liche Reise von der Steinzeit bis in die Moderne. Mitmachen, Mit-
rätseln und Probieren für Groß und Klein inklusive. 

Vorschau
So, 25.10. 10 – 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit
Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am
Federsee.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Allerheiligen So, 01.11. 10 – 18 Uhr Feuerzauber
Reibung und Druck, Sonnenstrahlen, Chemie und etwas Magie
– all das beherrscht Michael Kaiser, der in beeindruckenden
Experimenten die Erzeugung des Feuers von der Steinzeit bis
heute präsentiert.
Weitere Infos: 
Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des Archäologi-
schen Landesmuseums Baden-Württemberg, bis 1.11. tägl. von
10 - 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.deLiebe Leserin, lieber Leser,

in den letzten Wochen haben wir in einem Pro-

belauf ein neues Druck- und Heftverfahren Ihres

Mitteilungsblatts getestet. Ziel ist es unsere Blät-

ter attraktiver und ökologisch effizienter zu

machen. 

Durch die neue Druck- und Heftmethode ist es

nun möglich den Papierverbrauch deutlich zu

verringern.

Wir sind mit dem Ergebnis des Probelaufs sehr

zufrieden, obwohl die Einzelseite hin und wieder

nicht zu 100% richtig sitzt. Wir sind aber weiter-

hin bemüht, dies zu verbessern. Deshalb bitten

wir hier um Ihre Nachsicht und etwas Geduld. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude beim

Lesen Ihres Mitteilungsblattes.
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